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Arbeitsrecht 
(Nr. 087/2007) 

 
       

Rechtsvorschriften: § 17, 14 und 19 BBiG aF 
 

 

Unbefristeter Arbeitsvertrag nach  
Bestehen der Abschlußprüfung  

eines Azubis 
 

Das Landesarbeitsgericht (LAG) München entschied: 
 
1. Die (mögliche) Begründung eines unbefristeten Arbeitsver-
hältnisses durch (Weiter)Beschäftigung im Anschluss an das 
Berufsausbildungsverhältnis kraft Fiktion gemäß § 17 BBiG aF 
(§ 24 BBiG nF) kommt nur im Vertragsverhältnis zwischen Aus-
zubildendem und Ausbilder (Umschüler und Vertragspartner 
des Umschulungsvertrages) in Betracht.  
 
2. Die (mögliche) Begründung eines Arbeitsvertrages kraft Fik-
tion durch (Weiter)Beschäftigung des Auszubildenden über das 
Ende des Ausbildungsverhältnisses (Umschulungsverhältnis-
ses) hinaus setzt die Kenntnis des Ausbilders bzw. eines zum 
Abschluss von Arbeitsverträgen befugten Vertreters des Ausbil-
ders vom Ende des Ausbildungsverhältnisses durch Bestehen 
der Abschlussprüfung voraus. 
 
Urteil des Landesarbeitsgerichts München vom 29.03.2007 
Aktenzeichen: 4 Sa 1166/05 
 
Veröffentlicht:  
Pressemitteilung LAG München vom 29.03.2007 
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